
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  Osterausgabe 
 
 

Nr. 6 73. Jahrgang vom 29.03. bis 26.04.2026 



 
„Licht durchbricht Dunkel“ – so der Name des Bildes von Claudia Brunke-
Gregory, welches Sie auf dem Titelblatt sehen können.  
Die Frauen stehen an der Grablege Jesu und werden Zeuginnen, wie der Tod 
besiegt wird, wie das Licht die Dunkelheit vertreibt und der große Stein, der alle 
glauben machen wollte, Jesus sei tot und für immer weg, zur Seite rollt und den 
Weg freimacht für die frohe Botschaft schlechthin: „Jesus lebt! Er ist 
auferstanden!“ 
Wenngleich nicht Augenzeuginnen und -zeugen, so dürfen wir dennoch 
gemeinsam Ostern feiern und die Auferstehung Jesu als größte Hoffnung 
unseres Lebens begreifen.  
In alten Osternachtstraditionen wurde beim Entzünden der Osterkerze 
folgender Begleitsatz gesprochen: „Lumen Christi gloriose resurgentis, dissipet 
tenebras cordis et mentis.“ Zu deutsch: Das Licht Christi, der glorreich 
auferstanden ist, vertreibe das Dunkel des Herzens und des Geistes. 
 
„Licht durchbricht Dunkel“ – das sehen wir in der Osternacht ganz eindrücklich, 
wenn die Osterkerze, die für Jesus selbst und sein Licht steht, die dunkle Kirche 
mit Licht erfüllt und schließlich allen anderen Lichtern ebenfalls ihre Wirkmacht 
überträgt. Mit Jesu Auferstehung können auch unsere Gedanken und Gefühle, 
ja, unser ganzes Leben wieder hell werden, und wir dürfen uns beflügelt und 
motiviert fühlen, alles das, was gut ist in unserem Leben, zu teilen und 
weiterzutragen, und so dieses Licht gleichsam an alle unsere Mitmenschen 
weiterzugeben, wie wir es letztlich in kleinem Raum während der 
Osternachtsfeier schon tun. 
 
„Licht durchbricht Dunkel“ - der Frühling, der nun den Winter vertrieben hat, 
zeigt ebenfalls, wie das Leben nun nach der grauen Jahreszeit wieder erwacht. 
Tote Blumenzwiebeln keimen, tote Knospen blühen auf, „tote“ Käfer tauen auf 
und krabbeln wieder umher, alles, was im Dämmerschlaf lag, blüht buchstäblich 
auf. Und nicht zuletzt werden die Tage wieder heller.  
 
„Licht durchbricht Dunkel“ – das wünsche ich Ihnen im Namen unseres 
gesamten Seelsorgeteams. Warme Gedanken, wärmende Gefühle, weggerollte 
Steine, blühendes Leben, und die Zuversicht, den Glauben oder vielleicht sogar 
das Wissen darum, dass der Tod keine Chance gegen das Leben hat, das Dunkel 
sich nie gegen das Licht behaupten wird! 
 
Markus Fischer, Gemeindereferent 



Die Feier der Kar- und Ostertage  
 
Palmsonntag 
Wir feiern den Einzug Jesu in Jerusalem. Zur Segnung der Palmzweige und der 
Verkündigung des Evangeliums versammeln sich die Mitfeiernden – sofern es 
das Wetter zulässt – außerhalb der Kirchen an den jeweils örtlich üblichen 
Plätzen. Anschließend folgt die Palmprozession der Gottesdienst-Gemeinde in 
die Kirche hinein.  
 
Gründonnerstag 
Wir lassen uns an diesem Tag an das Geschehen im Abendmahlsaal – auch mit 
der Fußwaschung – erinnern. Bei der Messe vom Letzten Abendmahl ist die 
Gemeinde auch zur Kelchkommunion (durch Eintauchen der Hostie) eingeladen. 
Die Betstunde in St. Bernhard im Anschluss an die Feier vom Letzten Abendmahl 
- ca. 21.15 Uhr - wird dieses Mal gestaltet von der Kolpingfamilie. 
 

Karfreitag 
Die Kreuzverehrung steht im Mittelpunkt der Karfreitagsliturgie. Durch unseren 
Gang zum Kreuz, durch die mitgebrachten Blumen, durch unser Innehalten vor 
dem Kreuz mit Verneigung oder Kniebeuge bekennen wir uns ganz persönlich 
zu dem gekreuzigten Christus. Die Kreuzverehrung geschieht in der Form wie 
sonst in St. Bernhard die Kommunionausteilung durchgeführt wird – also 
Bankblock für Bankblock.  
 

Ein Hinweis zur Karfreitagsliturgie um 15.00 Uhr in St. Bernhard: 

Auch in diesem Jahr laden wir herzlich ein, eine Blume zur 
Kreuzverehrung mit in die Kirche zu bringen, die dann als 
Teil der Karfreitagsliturgie zum Kreuz gelegt werden soll (also 
nicht vor dem Gottesdienst).  
Durch das, was wir mitbringen und durch das, was Jesus 
Christus für uns getan hat, soll sich das Kreuz – und alle 
Kreuze der Welt – wandeln: Aus dem Karfreitagskreuz, 
beladen mit Schmerz, Sorgen und Leid, soll das 
blumengeschmückte Osterkreuz werden.  
Das bekannte Osterlied erläutert die dahinterstehende Symbolik: „Aus dem 
Kreuz und Leiden blühen Osterfreuden…“ (Gotteslob Nr. 798 / 4). 
 
 



Osternacht 
Alle sind eingeladen, sich zu Beginn des Gottesdienstes um das Osterfeuer auf 
dem Vorplatz von St. Bernhard versammeln. Bevor dann der liturgische Dienst 
mit der entzündeten Osterkerze in die dunkle Kirche einzieht, können alle – 
dann noch bei elektrischem Licht – ihre Sitzplätze einnehmen. Über die 
Lautsprecheranlage wird aber auch in der Kirche zu hören sein, was am 
Osterfeuer gesprochen wird. 
Nach dem „Exsultet“, dem Lobgesang auf die Kerze, folgen die Lesungen aus 
dem Alten und Neuen Testament: hier dürfen wir Gottes Zusage heraushören, 
dass er zu seinem Volk in Treue steht. Im Evangelium hören wir die Botschaft, 
dass Jesus nicht im Tod geblieben ist, sondern lebt – lebt in allen, die sich 
anrühren lassen vom auferstandenen Christus und seiner Botschaft. 
Die Osterkerze, die in die dunkle Kirche hineingetragen wird, begleitet uns das 
ganze Jahr hindurch. Sie ist ein Symbol für Christus, das Licht, der inmitten 
seiner Gemeinde leuchtet... 

* * * * * * * 
Wasser-Segnung an Ostern  

In den Gottesdiensten der Osternacht sowie am Ostersonntag und Ostermontag 
wird auch Weihwasser („Osterwasser“) gesegnet und über den Mitfeiernden 
ausgesprengt.  
Sie können das Weihwasser nach den Ostergottesdiensten gerne für den 
Gebrauch zu Hause mitnehmen. Bringen Sie am besten eine kleine Flasche mit. 
 

Gemeinsames Morgengebet in allen Orten unseres Pastoralraums 

In der Karwoche sind alle Gläubigen herzlich zum gemeinsamen Morgengebet 
(Laudes) eingeladen: 

- in St. Georg, Völkersbach:     Montag bis Donnerstag um 6.30 Uhr  

- in St. Cyriak, Malsch:     Dienstag bis Samstag um 8.30 Uhr  

- Ignatiuskapelle in Sulzbach: Freitag und Samstag um 9.00 Uhr 
- in St. Michael, Waldprechtsweier: Samstag um 8.00 Uhr 

 

Stundengebet am Karfreitag und am Ostersonntag 

Herzliche Einladung zur Trauermette am Karfreitag, 3. April um 19.00 Uhr in St. 
Cyriak. Neben dem Beten der Psalmen ist dieser Gottesdienst durch den Vortrag 
der Klagelieder des Propheten Jeremia geprägt. 

Bei der feierlichen Ostervesper am Ostersonntag, 5. April um 18.00 Uhr in St. 
Cyriak singt die Schola im Wechsel mit der Gemeinde die österlichen Psalmen. 
Die Feier endet mit der Aussetzung und dem eucharistischen Segen. 



Kirchenchor St. Georg Völkersbach 

Am 01.02.2026 fand unsere letzte Mitgliederversammlung statt. Nach dem 
Wegzug unserer ersten Vorsitzenden Monika Julliard ging das Amt an die zweite 
Vorsitzende Martina Elsner über, die dann auch die Versammlung leitete.  
Martina Elsner begrüßte alle Aktiven, Passiven und Freunde und Gönner des 
Kirchenchores. Anwesend waren auch Herr Pfarrer Warneck, unsere 
Ortsvorsteherin Beate Hornung und Albert Ochs als Vertreter des 
Gemeindeteams. Unsere langjährige Dirigentin Patricia Bieringer war leider 
erkrankt. 
Die Rechtmäßigkeit und Beschlussfähigkeit der Versammlung war gegeben, die 
Tagesordnung wurde mit den Einladungen bekanntgegeben.  
Es folgte das Totengedenken. Der Kirchenchor musste in den letzten Jahren von 
acht aktiven Sängerinnen und Sänger und vielen passiven Mitgliedern Abschied 
nehmen.  
Es folgten die Berichte der Notenwartin Irene Ochs. Da unser letzter Auftritt das 
Patrozinium am 28.04.2024 war, gab es nichts zu berichten oder zu notieren. Der 
Bericht der Schriftführerin Isolde Baumgartner fiel kurz aus.  
Nach der Mitgliederversammlung am 16.05.2024 gab es drei 
Vorstandssitzungen, die sich mit dem Thema Weiterbestand oder Auflösung des 
Chores befassten.  
Unsere Kassiererin Vanessa Werthwein berichtete, dass das Geld des Chores an 
die Pfarrei St. Martin Ettlingen geht und dort ausschließlich für die Kirchenmusik 
verwendet werden darf.  
Die Entlastung des Vorstandsteams erfolgte durch Albert Ochs. 
Etliche Ehrungen aus den Jahren 2025/2026 standen an. Herr Pfarrer Warneck 
überreichte den Jubilaren im Namen des Chores jeweils einen Geschenkkorb: 
Siegmund Merklinger 50 Jahre, Isolde Baumgartner 45 Jahre, Manuela Görgen 
35 Jahre, Brigitta Auer, Patricia Bieringer und Martina Elsner 25 Jahre, Joachim 
Geggus 15 Jahre. 
Nächster Tagesordnungspunkt war die Beschlussfassung zur Auflösung des 
Kirchenchores. 
Die erste Vorsitzende Martina Elsner begründete die Auflösung. Die letzte 
Singstunde vor Corona war im März 2020. Wir konnten damals gerade noch 
unsere Mitgliederversammlung durchführen. Dann war Stillstand bis April 2022. 
Nach dieser Zeit sind einige unserer Aktiven aus Altersgründen ausgefallen und 
einige verstorben. Am Ende war der Chor nicht mehr singfähig. Nachwuchs war 
nicht zu bekommen, das weiß fast jeder Verein. Wir haben uns die Entscheidung 



nicht leicht gemacht, aber einen Chor aufrecht zu erhalten, der nicht mehr lebt, 
ergibt keinen Sinn. 
Beschlussfassung zur Auflösung des Kirchenchores: Nach §15 der Ordnung für 
Kirchenchöre kann eine Auflösung nur beschlossen werden mit einberufener 
Mitgliederversammlung und genanntem Punkt in der Tagesordnung. Für einen 
Auflösungsbeschluss ist die ¾ Mehrheit aller erschienenen aktiven Sängerinnen 
und Sänger erforderlich. Zur Rechtswirksamkeit bedarf es der Zustimmung des 
Pfarreirates. 
Die Abstimmung erfolgte einstimmig mit elf Stimmen. Somit wurde der 
Kirchenchor zum 01.02.2026 aufgelöst. 
Herr Pfarrer Warneck sprach dem Chor seine Dankesworte aus. Für so einen 
kleinen Chor waren wir trotzdem stimmgewaltig. Er überraschte das 
Vorstandsteam mit jeweils einem Glas Kirschmarmelade aus dem Pfarrgarten in 
Malsch. 
Unsere Ortsvorsteherin Beate Hornung sprach dem Chor ihren ausdrücklichen 
Dank aus. Sie lobte das Engagement des Chores über so viele Jahre hinweg. Der 
Kirchenchor war eine Bereicherung für die Dorfgemeinschaft.  
Albert Ochs schloss sich den Worten seiner VorrednerInnen an und bedankte 
sich beim Chor. Albert Ochs war dem Chor seit vielen Jahren sehr verbunden, im 
kirchlichen und auch im kulturellen Bereich. 
 
Noch ein paar Fakten zum Kirchenchor: 
Der Chor wurde erstmals im Jahr 1889 erwähnt.  Im Jahr 2014 konnten wir das 
125-jährige Chorjubiläum feiern. Der Chor hatte gute und auch schlechte Zeiten 
zu überstehen. In seiner 137-jährigen Geschichte hatte der Chor neunzehn 
ChorleiterInnen und drei ErsatzdirigentInnen. Dem Chor standen neunzehn 
Präsides vor. 
Neben unseren Auftritten hatten wir aber auch ein ausgefülltes Chorleben. 
Denken wir nur an die vielen schönen Chorausflüge (auch mehrtägige), 
gemütliches Beisammensein nach der Singstunde, Chorhock vor den 
Sommerferien, Nikolaus- bzw. Weihnachtsfeiern und vieles mehr. 
Unsere Sängerin Irene Ochs gründete die WhatsApp-Gruppe Kultur on Tour. Es 
ging ins Kino, nach Ötigheim ins Theater, zum kfd-Fasching, Frühstück und vieles 
mehr. Wir hoffen, dass diese Gruppe bestehen bleibt. 
 
In der Pfarreiratssitzung am 04.03.2026 wurde einstimmig der Chorauflösung 
zugestimmt und somit ist diese nun rechtmäßig. 
 



Wir möchten uns bei allen Aktiven, passiven Mitgliedern, unseren Freunden, 
Gönnern und Unterstützern für die vielen Jahre Eurer Treue von ganzem Herzen 
bedanken. 
 

Vergelt’s Gott. 
 

Euer Vorstandsteam.    
 
Herzlichen Dank 

„Alles hat seine Stunde – für jedes Geschehen 
unter dem Himmel gibt es eine bestimmte 
Zeit“ (Kohelet 3,1).  
Alles hat seine Zeit – für den Kirchenchor 
Völkersbach ist nun die Zeit gekommen, sich zu 
verabschieden. 137 Jahre nach seiner 
Gründung endet damit eine lange Zeit – das 
verdient zuallererst Respekt und Dank. 
Die Entscheidung aufzuhören, ist nicht leichtgefallen. Gleichzeitig gilt es, der 
Realität ins Auge zu schauen. Der Abschied erfüllt viele mit Wehmut – es ist 
emotional, auch wenn es vom Kopf her klar ist. Aber vom Kopf zum Herzen sind 
es manchmal mehr als die körperlichen 30cm… 
In Erinnerung bleiben viele mitgestaltete Gottesdienste, weltliche Auftritte, 
Sangesfreude, Einbindung ins Ortsgeschehen, Ausflüge, das Chorjubiläum 2014 
und vor allem die Chorgemeinschaft. 
 
Ich danke an dieser Stelle allen Sängerinnen und Sängern, die den Chorgesang 
in St. Georg hochgehalten haben, solange es ging, und die damit einen wichtigen 
Beitrag zum Gemeindeleben geleistet haben. Sie haben gesungen zur Ehre 
Gottes und zur Erbauung und Freude der Menschen. Dafür haben sie 
wöchentlich Zeit investiert in den Proben. 
Mein Dank gilt auch allen, die besondere Verantwortung übernommen haben – 
der Chorleiterin Patricia Bieringer und dem Vorstandsteam. 
Und ich danke allen, die die Kirchenmusik auf andere Weise unterstützt und 
gefördert haben. 
Alles hat seine Zeit – in diesem Sinn: Herzlichen Dank für 137 Jahre Kirchenchor 
Völkersbach. 

Pfr. Rainer Warneck, Kooperator 
 
 
  

Bild: Katharina Wagner 
In: Pfarrbriefservice.de 



Aus dem Leben unseres Pastoralraums Malsch 

Jahresversammlung des Kirchenchores Malsch 

Am 12. März 2026 trafen sich die Sängerinnen und Sänger des Kirchenchores 
Malsch im Theresienhaus zur Jahreshauptversammlung. 
Nach der Begrüßung durch Margarita Bechler gedachte man in einem Gebet der 

verstorbenen Mitglieder des abgelaufenen Jahres. 
Danach ließ die Schriftführerin Christel Heß anhand der 
Chronik noch einmal das vergangene Jahr mit zahlreichen 
Terminen Revue passieren. Einmal mehr wurden die 
vielfältigen Verpflichtungen des Chores deutlich. 
Die Kassiererin Ulrike Lang informierte über die finanziellen 
Verhältnisse und legte die Einnahmen- und Ausgabenseite 

offen. Sie dankte allen fleißigen Helfern, die sie in ihrer Arbeit immer tatkräftig 
unterstützen, insbesondere Pia Schröter. Die beiden Kassenprüfer Hans Wolf 
und Maria Schmidt bestätigten Ulrike Lang eine genaue und lückenlose 
Kassenführung. Die Entlastung der Verwaltung übernahm Hans Wolf, und sie 
wurde von den Anwesenden einstimmig bestätigt.  
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ wurden der Verwaltung chorinterne 
Anregungen und Wünsche zur Prüfung vorgetragen. 
In seinem Schlusswort ging Pfarrer Warneck insbesondere auf die Kirchenent-
wicklung 2030, die mit dem Richtfest am 25.01.26 einen ersten Höhepunkt 
erlebte, ein. Damit das Vorhaben keine Insiderreform bleibt, ist die Beteiligung 
Vieler nötig. Dazu gehören auch die Kirchenchöre. Es war beim Richtfest schön 
zu sehen, wie verschiedene Kirchenchöre der neuen Pfarrei St. Martin Ettlingen 
als eine Einheit den Gottesdienst mitgestalteten. Dies könnte als ein Bild auch 
für andere Bereiche unserer Pfarrei in der Zukunft übernommen werden. 
Abschließend dankte er den Sängerinnen und Sängern für ihren Einsatz übers 
Jahr. Unser Gesang tut nicht nur dem Chor gut, sondern auch den Besuchern der 
Gottesdienste, wie wir auch immer wieder von diesen erfahren dürfen. 

Christel Heß 
 
Filmeabend der Ministranten 

Am 28.02. trafen sich die 
Ministranten des Pastoralraums 
Malsch zu ihrem traditionellen 
Filmeabend, dieses Jahr in 
Völkersbach. 



Zunächst ministrierten wir gemeinsam im dortigen Vorabendgottesdienst und 
wechselten anschließend in den Pfarrsaal. 
Hier wurden, durch eine Abstimmung unter den Teilnehmern, die beiden 
Animationsfilme „In your dreams“ und die Minions ausgewählt und 
anschließend, unter Begleitung durch Snacks und Getränke, angeschaut.  
Wir hoffen, dass der Filmeabend allen Teilnehmern gefallen hat, und freuen uns 
auf die kommenden Aktionen. 
Alle Informationen zu den Ministranten und ihren Aktionen finden Sie auf der 
neuen Website der Minis unter: https://minis-malsch.de oder auf dem neuen 
Instagram-Profil: https://www.instagram.com/minis.76316  
 

 

 

 

Webseite der Ministranten Instagram der Ministranten 

 
Adolph Kolping kommt aus Kerpen – Markus Fischer auch 
- Einkehrtag des Kolpingbezirks Ettlingen-Karlsruhe - 

Im Theresienhaus kamen am 1. Fastensonntag 40 
Kolpingmitglieder und weitere Interessierte zusammen, 
um einen Blick auf die Geburtsstadt Adolph Kolpings 
(1813-1865) zu werfen. Nach Kaffee und Kuchen wurde 
das rheinische Kerpen von dem Malscher 
Gemeindereferenten Markus Fischer, der aus der Stadt im 
Rhein-Erft-Kreis stammt, vorgestellt. Dabei beschränkte 
sich Fischer nicht nur auf Kolping und Kerpen. Kolpings 
Weg vom Schuster zum Priester fand ebenso Erwähnung, 
wie der Braunkohlebergbau in der Region. 
Interessant war unter anderem, dass Adolph Kolping und sein Werk in Kerpen 
lange Zeit keine besondere Aufmerksamkeit erfuhren. Das änderte sich laut 
Markus Fischer spätestens mit dem Weltjugendtag 2005 in Köln, bei dem sich 
auch Kolpinggeschwister aus Kerpen stark engagierten. Anlässlich des 200. 
Geburtstags im Jahr 2013 rückte der Gesellenvater endgültig wieder in den 
Fokus seiner Heimatstadt. Die Stadt Kerpen feierte das Ereignis mit zahlreichen 
Veranstaltungen und führt seither den offiziellen Titel „Kolpingstadt“.  
Den Nachmittag beschloss eine Heilige Messe, die Diözesanpräses Rainer Auer 
mit den Kolpinggeschwistern in der Kirche St. Cyriak feierte. 
Bericht: Stefan Bikowski, Foto: Klaus Jung. 
 

https://minis-malsch.de/
https://www.instagram.com/minis.76316


Weltgebetstag 2026  

Am Abend des 06. März trafen sich Frauen 
und Männer zum ökumenischen 
Weltgebetstag in der Melanchthonkirche. 
Frauen aus Nigeria hatten den Gottesdienst 
mit dem Thema „Kommt! Bringt eure Last.“ 
für uns vorbereitet. 
Bei der Kollekte kamen 264 € an Spenden 
zusammen. Diese werden an das WGT–
Komitee Deutschland überwiesen. 
Herzlichen Dank an alle, die gespendet 
haben. 

 
 

 

 

 

Fastenessen in Völkersbach - Herzlichen Dank! 

Auch in diesem Jahr fand das Fastenessen in Völkersbach als Solidaritätsaktion 
zu Gunsten der wertvollen Missionsarbeit von Pater Peter Bretzinger wieder 

großen Anklang.  
Allen, die bei der Vorbereitung und 
Durchführung mitgeholfen haben, 
sowie allen Salatspender*innen 
und Hefezopfbäcker*innen 
herzlichen Dank!  
Ein großes Dankeschön gilt 
natürlich auch unseren zahlreichen 
Besuchern, die durch ihre 
Teilnahme und Spende zu einem 
Reinerlös von 550,00 Euro 
beigetragen haben. Der Erlös wird 
für die Projekte Kinderkrankenhaus 

Baca Ortiz in Quito und Gesamtschule Nazaret in Santo Domingo / Ecuador 
verwendet.  

                                                                                       Gemeindeteam Völkersbach 
 
 



Pfarrei St. Martin Ettlingen 

 
Pfarreirat bestimmt Vermögensverwaltungsrat 
Das Aufsichtsgremium der Kirchengemeinde steht 

Der Pfarreirat hat in seiner Sitzung vom 04.03.2026 das 
Aufsichtsgremium über die Finanzverwaltung der 
Kirchengemeinde, den Pfarreivermögensverwaltungsrat, 
bestellt.  

Der Pfarreivermögensverwaltungsrat (PVVR) hat nach dem Pfarreigesetz eine 
starke Stellung. Er übt die Aufsicht über die Tätigkeit des Verwaltungsvorstands 
und des Pfarreiökonomen aus, hat uneingeschränkte Einsicht in alle 
Geschäftsunterlagen, kontrolliert Rechtsakte und kann diese aufheben. Zu einer 
ganzen Reihe von Rechtsakten bedarf es der Zustimmung des 
Pfarreivermögensverwaltungsrates. Daher wird dieses Aufsichtsgremium auch 
durch den Pfarreirat als das demokratisch gewählte Vertretungsorgan der 
Pfarrei bestellt.  
Der PVVR besteht aus dem Pfarrer, der jedoch kein Stimmrecht hat, aus zwei 
Mitgliedern des Pfarreirates und aus 4-8 weiteren Mitgliedern, die fachliche 
Eignung und wirtschaftliche Erfahrung mitbringen müssen.  

In seiner Sitzung vom 04.03.2026 hat der Pfarreirat die folgenden Personen aus 
dem Pfarreirat zu Mitgliedern des PVVR bestellt: 
Jürgen Gladitsch und Dominik Schmerbeck.  
Erfreulicherweise hatten sich 15 kompetente externe Personen zur Mitarbeit im 
PVVR bereiterklärt, aus denen der Pfarreirat auswählen konnte. Dabei hat sich 
der Pfarreirat dazu entschieden, aus den vorgeschlagenen Personen je eine pro 
Pastoralraum zu bestimmen. 
Nach eingehender Sichtung der eingegangenen Vorstellungsunterlagen und 
intensiver nichtöffentlicher Personaldebatte wurden in geheimer Wahl die 
folgenden externen Experten zu Mitgliedern des PVVR bestellt: 

- Josef Offele (Pastoralraum Ettlingen-Land) 
- Werner Seifried (Pastoralraum Ettlingen-Stadt) 
- Eveline Rothas-Muck (Pastoralraum Malsch) 
- Werner Stoll (Pastoralraum Marxzell) 
- Johannes Winter (Pastoralraum Rheinstetten) 
- Bernhard Kleinsorge (Pastoralraum Waldbronn-Karlsbad) 

 

Die Vorsitzende des Pfarreirates Martina Kastner, bedankte sich in einem 
Schreiben bei den Kandidierenden für den PVVR: 



„Im Namen des Pfarreirates gratuliere ich Ihnen, den Gewählten, und wünsche 
Ihnen für die Bewältigung der zahlreichen Aufgaben eine gute, konstruktive und 
erfolgreiche Zusammenarbeit! Ausdrücklich bedanke ich mich bei allen 
Kandidierenden, die nicht gewählt wurden! Ihre Bereitschaft, sich zur Wahl zu 
stellen, ist ein starkes Zeichen, dass es viele Menschen in unserer Pfarrei gibt, 
die bereit sind, - gerade auch im PVVR als Aufsichtsrat - Verantwortung zu 
übernehmen und sich engagiert einbringen möchten. Ihr Engagement zeigt 
gelebte Demokratie und das ist in diesen herausfordernden Zeiten alles andere 
als selbstverständlich. Vielen Dank Ihnen allen!“              Tobias Speck 
 
Verpassen Sie nichts mehr: Der Newsletter der Pfarrei ist da!  

Was gibt es Neues in 
unserer Pfarrei? Welche 
Termine stehen 
demnächst an?  
Mit dem neuen 
Newsletter der Pfarrei St. 
Martin Ettlingen bleiben 
Sie regelmäßig und 

bequem auf dem Laufenden. Aktuelle Informationen, Termine und Einblicke aus 
der gesamten Pfarrei – kompakt zusammengestellt und direkt per E-Mail. Jetzt 
abonnieren und informiert bleiben! 
Anmeldung zum Newsletter unter: www.kath-ettlingen.de/aktuelles/newsletter/  

           
Miträtseln lohnt sich 

Der erste Gewinner unseres Kirchenrätselkalenders 2026 steht fest: Im Januar 
darf sich Rainer Hesse aus dem Pastoralraum Malsch über den Gewinn freuen. 
Die Auslosung fand beim letzten Treffen des Kompetenzteams 
Öffentlichkeitsarbeit statt. Der Gewinner kann sich über einen besonderen Preis 
freuen: ein gemeinsames Essen mit dem Kernteam der Pfarrei. Herzlichen 
Glückwunsch! 
Und das Beste: Sie können weiterhin jeden Monat miträtseln und Ihre 
Gewinnchance nutzen. Geben Sie einfach Ihre Lösung unter www.kath-
ettlingen.de/kalenderraetsel ein. 
Sie haben noch keinen Kirchenrätselkalender? Dann kommen Sie gerne im 
Pfarrbüro Herz-Jesu in Ettlingen vorbei oder fragen Sie in Ihrem Pfarrbüro vor 
Ort danach. 
Machen auch Sie mit – wir freuen uns auf viele weitere Rätselbegeisterte! 

Eva Kolacz  

http://www.kath-ettlingen.de/aktuelles/newsletter/
https://www.kath-ettlingen.de/kalenderraetsel
https://www.kath-ettlingen.de/kalenderraetsel


Erstkommunion 2026 

Am 11. und 12. April feiern in zwei Gottesdiensten (siehe Gottesdienstordnung) 
44 Kinder unseres Pastoralraums ihre Erstkommunion. Unter dem Motto „Ihr 
seid meine Freunde“ wurden die Kinder seit Jahresbeginn auf ihren großen Tag 
vorbereitet. So darf ich mich an dieser Stelle ganz herzlich beim EKo-Kernteam 
Eva Dunau und Julia Günter bedanken, die die Kinder in unseren „KoKi-
Werkstätten“ auf die Erstkommunion vorbereitet haben. Auch gilt ein herzlicher 
Dank den Mesnerinnen und Mesnern, die in den Kirchen parat standen, in denen 
die Werkstätten stattgefunden haben. Weiterer Dank geht an alle Eltern, die in 
irgendeiner Weise in der Vorbereitung mitgewirkt haben, und auch bei unserem 
Pfarrer Warneck darf ich mich herzlich für die Unterstützung bedanken. 
Und schließlich darf ich mich bei all denen bedanken, die die Kommunionkinder 
während dieses Weges in ihren Gebeten bedacht haben und auf diese Weise 
mitgegangen sind. Ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Ihr/Euer Gemeindereferent Markus Fischer  
 

Unsere Kommunionkinder sind: 

Samstag, 11. April 2026 
Linus Böringer, Alia de Grandi,  

Rosa Eschler, Samuel Gabler, Lara Gräßer,  
Ben Heinzler, Tim Herlan, Noah Hitscherich,  

Samuel Höfer, Jakob Kaufmann,  
Naya Kopp, Marie Krämer, Louisa Lorenz,  

Lara Lumpp, Yannick Melischko,  
Elias Milbich, Marlon Moser, Karlo Pergar, Elias Pieschkalla, Anina Reiter, 

Camilla Rubel, Laila Sarin, Jonas Schiffgen, Rafael Schumacher,  
Alicia Sola Silva, Tamia Striby, Lena Weber,  

Henri Werner, Christian Yohana 
sowie zwei weitere Kinder 

 
Sonntag, 12. April 2026 

Mariella Brenner, Emma Gally, Marley Gray,  
Lena Hatzfeld, Tim Hogh, Juliette Jüngling,  

Sophia Kohm, Elias Köker, Maya Lambracht,  
Mia Lumpp, Levio Mendel, 

Noemi Schindele, David Schwark 
 



Ministrantenausbildung 2026 

Statt trockener Theorie zeigen wir dir in der Mini-Ausbildung praktisch und 
spielerisch die Abläufe des Gottesdienstes und Grundlagen des 
Ministrantendienstes. Wir dienen auch schon gemeinsam zur Übung in ein paar 
Gottesdiensten. 
Die Ausbildung machst du natürlich nicht alleine, sondern gemeinsam mit 
anderen motivierten Auszubildenden und unserem erfahrenen 
Ausbildungsteam. Unsere Ausbilder sind selbst schon lange mit dabei und 
kennen die Tricks und Details des Gottesdienstes genau. Sie stehen dir, 
gemeinsam mit den anderen Oberminis, vor, während und nach der Ausbildung 
mit Rat und Tat zur Seite.  
Während der Ausbildung lernst du auch bereits die anderen Ministranten bei 
Aktionen und Ausflügen kennen. Diese sind je nachdem nur etwas älter als du 
und freuen sich schon auf dich!  
Zur Ausbildung findet ein Vortreffen am Freitag, 08. Mai um 17:30 Uhr in St. 
Bernhard statt.  
Hier lernst du die anderen Auszubildenden sowie deine Ausbilder kennen. Wir 
geben dir auch schon ein paar Einblicke hinter die Kulissen und du darfst 
schonmal die Gewänder anprobieren! 
Solltest du an dem Termin nicht können oder schon etwas älter sein, melde dich 
gerne bei uns: ausbildung@minis-malsch.de 
 

Weitere Infos findest du unter:  
https://minis-malsch.de/ausbildung/  
 

Wir freuen uns auf dich!  
Dein Ausbildungsteam 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:ausbildung@minis-malsch.de
https://minis-malsch.de/ausbildung/


Unsere Gottesdienste 

Bitte denken Sie als Gottesdienst-Mitfeiernde daran, auch jetzt noch in der 
Übergangszeit, in der es draußen wärmer wird, mit entsprechend warmer 
Kleidung in die Kirche zu kommen, da es erfahrungsgemäß Zeit braucht, bis sich 
die Kirchenräume innen aufwärmen. 

* * * * * * * 

Samstag, 28. März 
Samstag der fünften Fastenwoche 

St. Michael 18:30  Eucharistiefeier am Vorabend  
  Gemeinsamer Beginn an der Friedhofskapelle  
  mit Segnung der Palmzweige und Palmprozession 

In allen Gottesdiensten am 28./ 29. März Kollekte für das Heilige Land 

Sonntag, 29. März 
Palmsonntag 
L1: Jes 50,4-7;   L2: Phil 2,6-11 
Ev: Mt 26,14-27,66 

St. Ignatius 9:00  Eucharistiefeier  
  Gemeinsamer Beginn vor dem Franz-Vetter-Saal  
  mit Segnung der Palmzweige und Palmprozession 

St. Georg 10:30  Wortgottesdienst (H. Wipfler) 

St. Bernhard 11:00  Eucharistiefeier  
   mit den Erstkommunionkindern.  

   Gemeinsamer Beginn auf dem Kirchplatz  
  mit Segnung der Palmzweige und Palmprozession 
Montag, 30. März 
Montag der Karwoche 

St. Georg   6:30  Morgengebet  

Dienstag, 31. März 
Dienstag der Karwoche 

St. Georg   6:30  Morgengebet  

St. Cyriak   8:30  Laudes 
 16:30  Mütter hoffen und beten 

St. Ignatius 18:30  Eucharistiefeier  

Beginn der 



Mittwoch, 1. April 
Mittwoch der Karwoche 

St. Georg   6:30  Morgengebet  

St. Cyriak   8:30  Laudes 

St. Georg 18:30  Eucharistiefeier 

 

Die drei österlichen Tage vom Leiden und Sterben, 
von der Grabesruhe und von der Auferstehung des Herrn. 

 

Gründonnerstag, 2. April 
Gedächtnis des Letzten Abendmahls, des Ölbergleidens und 
der Verhaftung des Herrn 
L1: Ex 12,1-8.11-14;   L2: 1 Kor 11,23-26 
Ev: Joh 13,1-15 

St. Georg   6:30  Morgengebet  

St. Cyriak   8:30  Laudes 

St. Bernhard 20:00  Eucharistiefeier vom letzten Abendmahl 
  mit Fußwaschung 
  musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor Malsch  

  anschließend Betstunde, gestaltet von der  
    Kolpingsfamilie 

Karfreitag, 3. April 
 Gedächtnis des Leidens und Sterbens des Herrn 

Fast- und Abstinenztag  
L1: Jes 52,13-53,12;   L2: Hebr 4,14-16; 5,7-9 
Ev: Joh 18,1-19,42 

St. Cyriak 8:30  Laudes 

Ignatiuskapelle 9:00  Laudes 

St. Bernhard 10:00  Kinderkreuzweg  

 15:00  Feier vom Leiden und Sterben Christi 
   musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor Sulzbach 

   Bitte bringen Sie – wenn möglich – eine Blume mit  
   zur Kreuzverehrung. 

St. Cyriak 19:00  Trauermette 



Karsamstag, 4. April 
Gedächtnis der Grabesruhe des Herrn 

St. Michael  8:00 Wortgottesdienst mit anschl. einfachen Frühstück 

St. Cyriak           8:30 Laudes  

Ignatiuskapelle 9:00 Laudes 

St. Bernhard 21:00 Feier der Heiligen Osternacht  
   Beginn am Osterfeuer vor der Kirche;  
   musikalisch mitgestaltet von der Schola des Kirchenchors 

  Die JAM lädt im Anschluss alle ein zum Beisammensein  
  bei Getränken und Knabbereien. 

Ostersonntag, 5. April 
Hochfest der Auferstehung des Herrn 
L1: Apg 10,34a.37-43;  L2: Kol 3,1-4  
Ev: Joh 20,1-18  

St. Georg   9:00  Festgottesdienst 

St. Cyriak 10:45  Festgottesdienst  
   musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor 

 18:00  Feierliche Ostervesper 
  musikalisch mitgestaltet von der Schola 

Ostermontag, 6. April 
L1: Apg 2,14.22-33;   L2: 1 Kor 15,1-8.11 
Ev: Lk 24,13-35 

St. Michael   9:00  Festgottesdienst  

St. Ignatius 10:45  Festgottesdienst  
   musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor 

Dienstag, 7. April 
Dienstag der Osteroktav 

St. Cyriak 16:30  Mütter hoffen und beten 

Mittwoch, 8. April 
Mittwoch der Osteroktav 

St. Georg 17:30  Anbetung; Rosenkranzgebet 

 
 



Donnerstag, 9. April 
Donnerstag der Osteroktav 

St. Cyriak 18:30  Eucharistiefeier  
   Gedächtnismesse für alle Verstorbenen des Anbetungskreises; 

  Maria und Johannes Kunz und Angeh.; Rita Heizmann;  
   Siegfried Habel 

Freitag, 10. April 
Freitag der Osteroktav 

St. Cyriak   9:00  bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Michael 17:00  Haus- und Krankenkommunion 
 18:30  Eucharistiefeier 

Samstag, 11. April 
Samstag der Osteroktav 

St. Bernhard 10:30  Eucharistiefeier mit Erstkommunion 

St. Michael 18:30  Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 12. April 
Zweiter Sonntag der Osterzeit 
Weißer Sonntag; Barmherzigkeitssonntag 
L1: Apg 2,42-47;   L2: 1 Petr 1,3-9 
Ev: Joh 20,19-31 

St. Bernhard 10:30  Eucharistiefeier mit Erstkommunion 

Montag, 13. April 
Montag der zweiten Osterwoche 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

Dienstag, 14. April 
Dienstag der zweiten Osterwoche 

St. Michael 14:00  Tauffeier von Ananda Gratz 

St. Cyriak 16:30  Mütter hoffen und beten 

St. Ignatius 18:30  Eucharistiefeier 
  Gedächtnismesse für Hermann und Lina Knam; Gerhard und  
  Renate Schneider, Anna und Walter Rübel, Gertrud  
  Gingelmaier, Otto Reichert, Herbert und Thomas Rübel 

 
 



Mittwoch, 15. April 
Mittwoch der zweiten Osterwoche 

St. Georg 18:30  Eucharistiefeier  
  Gedächtnismesse für Luise Ochs; Meinrad und Reinhard Ochs  
  und alle armen Seelen; Irma Ochs, Geschwister und Angeh.;  
  Berta und Alfons Mauderer und Angeh. und Karoline und  
  Leopold Mayer und Angeh.; Rudolf Erger, Karl Wipfler und Rösel  
  und Berthold Obert 

Donnerstag, 16. April 
Donnerstag der zweiten Osterwoche 

St. Cyriak 18:30  Eucharistiefeier  
  Gedächtnismesse für Hildegard Speck; Angehörige der  
  Familien Krämmer und Buhlinger; Magdalena Jäger, Ottilie  
  Schöffler, Heinrich und Hubert Müller 

Freitag, 17. April 
Freitag der zweiten Osterwoche 

St. Cyriak   9:00  bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

St. Michael 18:30  Eucharistiefeier 

Samstag, 18. April 
Samstag der zweiten Osterwoche 

St. Cyriak 11:00  Tauffeier von Mathilda Streckfuß (Diakon Weisenburger) 

St. Ignatius 18:30  Eucharistiefeier am Vorabend  
  mit anschließender Gemeindeversammlung zur Wahl  
  des Gemeindeteams Sulzbach 

Sonntag, 19. April 
Dritter Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 2,14.22-33;   L2: 1 Petr 1,17-21 
Ev: Joh 21,1-14 

St. Cyriak   9:00  Eucharistiefeier 

St. Georg 10:30  Eucharistiefeier 

Montag, 20. April 
Montag der dritten Osterwoche 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 



Dienstag, 21. April 
Dienstag der dritten Osterwoche 

St. Cyriak 16:30  Mütter hoffen und beten 

St. Ignatius 18:30  Eucharistiefeier   
  Gedächtnismesse für Rosa Weiler und Angeh. 

Mittwoch, 22. April 
Mittwoch der dritten Osterwoche 

St. Georg 17:30  Anbetung; Rosenkranzgebet 

St. Bernhard 18:30  Eucharistiefeier  
      gest. Jahrtag für Karolina und Johannes Bechler;  
      Gedächtnismesse für Luise und Franz Lumpp, Eltern und  
      Geschwister, Monika Walter; Roswitha Rahner und Angeh. 

Donnerstag, 23. April 
Heiliger Georg, Märtyrer 

Marienhaus 10:15  Eucharistiefeier 

St. Cyriak 18:30  Eucharistiefeier  
  Seelenamt für Klaus Moderer; Gedächtnismesse für Johannes  
  und Rosa Bechler, Eltern und Geschwister 

Freitag, 24. April 
Freitag der dritten Osterwoche 

St. Cyriak   9:00  bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

St. Michael 18:30  Eucharistiefeier 

Samstag, 25. April 
Heiliger Markus, Evangelist 
St. Cyriak 11:00  Tauffeier von Rafael Knoch, Luna Marongiu  
  und Paul Dietrich 

 18:30  Eucharistiefeier 

Sonntag, 26. April 
Vierter Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 2,14a.36-41;   L2: 1 Petr 2,20b-25 
Ev: Joh 10,1-10 

St. Georg 10:00  Eucharistiefeier zum Patrozinium  



Gebetsanliegen des Papstes und der Kirche – April 2026 

Wir beten für die Priester, die mit Momenten der Krise in ihrer Berufung 
kämpfen, dass sie die ihnen nötige Begleitung finden und dass die 
Gemeinschaften sie mit Verständnis und Gebet unterstützen. 
 

Gebetstag um geistliche Berufungen, 2. April 

Wir beten für alle Diakone. 
 

Aus diesem Leben abberufen wurden 

 

Elfriede Braun, geb. Egert, 86 Jahre, Malsch 

Mechtilde Ganzert, geb. Hahn, 90 Jahre, Malsch 

Klaus Moderer, 77 Jahre, Malsch 

Der Herr schenke ihnen das ewige Leben. 
 

Fernseh- und Internetgottesdienste 
 

Palmsonntag, 29. März, 9.30 Uhr, ZDF  
Katholischer Gottesdienst aus Mariä Geburt in Berg im Drautal/ Österreich 

Palmsonntag, 29. März, 10.00 Uhr, BR-Fernsehen  
Katholischer Gottesdienst zum Palmsonntag aus Rom 

Karfreitag, 3. April, 21.10 Uhr, BR-Fernsehen 
Kreuzwegandacht aus dem Kolosseum in Rom mit Papst Leo XIV. 

Karsamstag, 4. April, 21.45 Uhr, BR-Fernsehen 
Katholischer Gottesdienst zur Osternacht aus dem Liebfrauenmünster in Ingolstadt 

Ostersonntag, 5. April, 9.30 Uhr, ZDF 
Evangelischer Gottesdienst aus der Pauluskirche in Marburg 

Ostersonntag, 5. April, 10.00 Uhr, ARD  
Katholischer Gottesdienst aus Rom; im Anschluss: Segen „Urbi et orbi“ 

Ostermontag, 6. April, 10.00 Uhr, ARD und BR-Fernsehen 
Evangelischer Gottesdienst aus der Himmelfahrtskirche in München-Pasing  

Sonntag, 12. April, 9.30 Uhr, ZDF 
Katholischer Gottesdienst aus der Apostelkirche in Erlagen 



Sonntag, 19. April, 9.30 Uhr, ZDF 
Evangelischer Gottesdienst aus der Kirche La Portiuncula in Palma de Mallorca 

Sonntag, 26. April, 9.30 Uhr, ZDF 
Katholischer Gottesdienst aus Schönberg im Stubaital/ Österreich 

Kurzfristige Änderungen sind möglich. 

Weitere regelmäßige Angebote: 

➢ Bibel TV: montags bis freitags, 8.00 Uhr Hl. Messe aus dem Kölner Dom 
➢ EWTN: sonntags, 10.00 Uhr Hl. Messe 

 

Gottesdienste im Internet (Livestream) 
Sonntags, 10.00 Uhr Kapitelsamt aus dem Freiburger Münster: 

www.ebfr.de/livestream  

Zusätzliche Livestreams an den Kar- und Ostertagen:  
➢ Gründonnerstag, 2. April, 20.00 Uhr  

Feier vom Letzten Abendmahl 
➢ Karfreitag, 3. April, 15.00 Uhr   

Feier vom Leiden und Sterben Jesu 
➢ Samstag, 4. April, 21.00 Uhr   

Feier der Osternacht  
 

Herzliche Einladung 

Bibelgespräch in der Fastenzeit 

Am Mittwoch, 01. April findet um 19.30 Uhr (bis 21 Uhr) im 
Lichtwerk (St. Bernhard) ein Bibelgespräch mit Pfarrer Rainer 
Warneck statt. Gemeinsam lesen wir einen Text aus dem Buch der 

Psalmen und tauschen uns anschließend darüber aus. Herzliche Einladung an 
alle, die die Heilige Schrift mit anderen gemeinsam entdecken wollen. 
 
Kinderkreuzweg an Karfreitag 

An Karfreitag, 03. April, begehen wir um 10 Uhr einen Kinderkreuzweg. 
Startpunkt ist unsere Kirche St. Bernhard. Bei schönem Wetter führt uns der 
Kreuzweg auf den Bühnpark, bei schlechtem Wetter bleiben wir in der Kirche. 
Eingeladen sind aber nicht nur alle Kinder, sondern auch alle Erwachsenen, die 
sich vielleicht mit diesem Kreuzweg auf Ostern einstimmen möchten.  
Ich freue mich auf viele Wegbegleiterinnen und Wegbegleiter von „0 bis Ende 
offen Jahre“.          Ihr/Euer Gemeindereferent Markus Fischer  

http://www.ebfr.de/livestream


Einladung zum Seniorennachmittag in Völkersbach 

Frühling lässt sein blaues Band…. 
 

Wir laden herzlich zum nächsten Seniorennachmittag am Donnerstag, 09. April, 
um 15.00 Uhr im Pfarrsaal ein. Mit Gedichten, Geschichten, Gesprächen und 
guter Laune wollen wir den Frühling willkommen heißen.  
Wer abgeholt werden möchte, meldet sich bitte bei Uschi Herm, Tel. 
07204/8240.                                              Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch. 
 
Tanzmeditation 

Am Montag, 13. April um 20.00 Uhr findet die nächste Tanzmeditation in St. 
Cyriak statt.  Mit freudigen, österlichen Tänzen wollen wir die Osterzeit erleben 
und den Frühling begrüßen. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
 
Pfarreirat der Pfarrei St. Martin Ettlingen 

Die nächste öffentliche Sitzung des Pfarreirates findet statt am: 
Dienstag, 14. April 2026, von 19.00 Uhr - ca. 22.00 Uhr, 
im Gemeindezentrum Liebfrauen, Lindenweg 2, 76275 Ettlingen. 
Die Tagesordnungspunkte stehen Anfang April unter www.kath-
ettlingen.de 
Interessierte sind herzlich eingeladen! 
 
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Seniorentreff 65+ 

In gemütlicher Runde können wir uns bei Kaffee und Kuchen unterhalten und 
einen schönen Nachmittag zusammen verbringen. Ein spannendes Thema wird 
uns neue Impulse geben.  
Das nächste Treffen findet statt am Donnerstag, 16. April um 15.00 Uhr im 
Evangelischen Gemeindesaal, Melanchthonstr. 14. Die Räume sind barrierefrei 
erreichbar. 
 
Cäcilienverein/Kirchenchor Sulzbach 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Liebe Mitglieder des Cäcilienvereins/Kirchenchors St. Ignatius Sulzbach,  
wir laden alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich zu unserer 
Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 16. April 2026 um 19:30 Uhr in den 
Franz-Vetter-Saal ein.  

Vorstand und Verwaltung  
 

http://www.kath-ettlingen.de/
http://www.kath-ettlingen.de/


Gemeindeversammlung in Sulzbach  

Nach der Eucharistiefeier am Samstag, 18. 
April (die um 18.30 Uhr beginnt) findet in 
der Kirche St. Ignatius Sulzbach eine 
Gemeindeversammlung statt. In dieser 
Gemeindeversammlung soll das künftige 
Sulzbacher Gemeindeteam vorgestellt und 
gewählt werden. Zusätzlich besteht die 
Möglichkeit, dem Gemeindeteam Ideen 
und Wünsche vorzutragen, wie in Zukunft das Leben „unterm Kirchturm“ 
gestaltet werden kann. Für Fragen im Vorfeld wenden Sie sich an uns oder 
unseren Gemeindereferenten Markus Fischer. 
Wir laden sehr herzlich ein! 

Das Gemeindeteam Sulzbach 
 
Zum Hintergrund: Die Gemeindeversammlung: Mitreden und mitgestalten 

Die Gemeindeversammlung ist das Forum, in dem alle mitreden können, die zur 
Gemeinde gehören – also alle, die regelmäßig am kirchlichen Leben teilnehmen 
oder katholisch sind und im Gemeindegebiet wohnen. 
Die Gemeindeversammlung diskutiert Ideen und Fragen rund um das kirchliche 
Leben. Sie entscheidet, wie und wann Gemeindeteams gebildet oder aufgelöst 
werden. Jede/r Katholik/in ab 16 Jahren darf mit abstimmen. 
Das bisherige Gemeindeteam organisiert die Versammlung und leitet sie. 
 
Malscher Poetry-Slam 

Am Samstag, 18. April, 20.00 Uhr findet im Bürgerhaus Malsch der schon 
traditionelle Poetry-Slam-Abend statt. 
Poetry-Slam ist das erfolgreichste Literaturformat der 
Gegenwart. Ein Mikrofon, sechs Minuten Sprechzeit und eine 
Mischung aus Wortakrobatik, Lyrik, Geist und Euphorie 
garantieren beste Unterhaltung. Am Ende entscheidet allein 
das Publikum mit Applaus und Radau, wer die poetische 
Kissenschlacht gewinnt. Durch den Abend führt Stefan Unser. 
Eintrittskarten für 12 EUR gibt es im Vorverkauf in der Schönberger Apotheke, 
als Reservierung unter poetryslam@posteo.de oder an der Abendkasse. 
Der Erlös des Abends geht an den Ökumenischen Hospiz-Dienst Malsch e.V. 
Informationen über den Hospiz-Dienst finden Sie unter www.hospiz-malsch.de. 
 

mailto:poetryslam@posteo.de


Kolpingtreff am Mittwoch – Mitgliederversammlung 2025 

Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Freunde der Kolpingsfamilie zum 
Kolpingtreff am Mittwoch, 22. April um 15.00 Uhr im Theresienhaus.  

Folgende Tagesordnung ist für die 
Mitgliederversammlung vorgesehen: 

1. Begrüßung / Einstimmung / Totengedenken 
2. Berichte: der Vorsitzenden, der Kassiererin, der Kassenprüfer 
3. Aussprache über die Sachberichte 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft 
6. Informationen / Austausch 
7. Schlusswort 

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 20. April an den Vorstand zu 
richten. Nach dem offiziellen Teil wollen wir den Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen ausklingen lassen. 
 

Café Lichtblick für Trauernde 

Am Sonntag, 26. April, ist von 14.30 – 16.30 Uhr das Café Lichtblick 
im Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6 in Malsch, wieder geöffnet. 
Der Ökumenische Hospiz-Dienst Malsch lädt alle herzlich ein, die den 
Verlust eines geliebten, nahestehenden Menschen betrauern. Bei 
Kaffee und Kuchen ist Gelegenheit zum Gespräch und Erfahrungsaustausch. 
Falls Sie eine Fahrgelegenheit brauchen, melden Sie sich bitte bis spätestens 
12.00 Uhr am 26.04. bei Susanne Koeble, Mobil: 01775182567. 
 

„Tag der Diakonin“ am 29. April 

Der „Tag der Diakonin“ findet jährlich am 29. April 
statt, dem Gedenktag der Hl. Katharina von Siena. 
Initiiert von Frauenverbänden wie KDFB und kfd 
soll an diesem Tag mit verschiedenen Aktionen die 
Forderung nach einer geschlechtergerechten und 
damit zukunftsfähigen Kirche unterstrichen 
werden. 

Die kfd Malsch lädt an diesem Tag ein zu unserer Wort-Gottes-Feier um 18.30 
Uhr in St. Cyriak. 

Barbara Rehm 
 
 



Informationen 

 

Erleben Sie den Katholikentag in Würzburg 

Vom 13. Mai bis 17. Mai 2026 können Sie in der 
schönen Würzburger Innenstadt zum Beispiel 
das hier erleben: 

• beim Abend der Begegnung die 
fränkische Kultur und Kulinarik 
kennenlernen 

• beim Abendsegen im Kerzenschein 
gemeinsam mit tausenden Mitfeiernden 
den Tag beschließen 

• Kraft tanken und Inspiration sammeln bei 
unseren Gottesdiensten und anderen 
spirituellen Veranstaltungen 

• über die wichtigen gesellschafts-
politischen Fragen unserer Zeit in den Austausch kommen 

• das vielfältige Kulturprogramm genießen. 
Das rund 900 Veranstaltungen umfassende Programm spielt sich vor allem in der 
Würzburger Innenstadt ab und orientiert sich in diesem Jahr am Leitwort „Hab 
Mut, Steh Auf!“. Aus den vielfältigen Gottesdiensten, Podien, Werkstätten, 
Kulturevents, Konzerten und dem Abendsegen können Sie sich über die 
Homepage oder die App ganz individuell Ihr perfektes Katholikentags-Programm 
zusammenstellen. https://www.katholikentag.de/programmuebersicht  
 
Ostern 2026 mit Dorfkirchle  

Wir möchten euch recht herzlich zu unseren Morgengebeten in der Karwoche 
in die Kirche St. Georg Völkersbach einladen:  
Montag, 30.03. bis Donnerstag, 02.04. jeweils um 06:30 Uhr im Chorraum der 
Kirche St. Georg Völkersbach zur Morgenandacht, anschließend bei Kaffee und 
Tee den Morgen begrüßen.  
Wir haben uns für dieses Jahr Ostern in Anlehnung an das Motto unserer Veranstaltungen 
vom vergangenen Weihnachten 2025 aus dem Buch von Andrea Schwarz „Eigentlich ist 
Weihnachten ganz anders“ diesmal „Eigentlich ist Ostern ganz anders“ herausgesucht.  

Montagsstimmung – Einüben ins Leben; Dienstag – Neu lassen lernen;  
Mittwoch – Umkehr und Aufbruch; Gründonnerstag – eine Statio. 
Karfreitag – 11 Uhr, Friedhofskapelle: Karfreitagsgebet mit Blumenkreuz 
Ostermorgen – 06:30 Uhr auf der bekannten Wiese: Auferstehungsfeier 
Wir freuen uns auf euch!             Dorfkirchle e.V. 

https://www.katholikentag.de/programmuebersicht


Termine bis 26. April 
 

So 29.03. 17:00 Konzert Hassler-Chor: Requiem von W.A. Mozart 

Mi 01.04. 19:30 Bibelgespräch in der Fastenzeit, Lichtwerk St. Bernhard 

Sa 04.04. 10:00 Ministranten-Probe für Osternacht, St. Bernhard 

Do 09.04. 15:00 Seniorennachmittag in Völkersbach, Pfarrsaal 

Sa 11.04. 10:30 Eucharistiefeier mit Erstkommunion, St. Bernhard 

So 12.04. 10:30 Eucharistiefeier mit Erstkommunion, St. Bernhard 

Mo 13.04. 19:00 Ökumenischer Gesprächskreis Völkersbach, Pfarrsaal 

 20:00 Tanzmeditation, St. Cyriak 

Di 14.04. 19:00 Öffentliche Sitzung des Pfarreirates, Ettlingen 

Do 16.04. 15:00 Ökumenischer Seniorennachmittag, evang. Gemeinsaal 

 19:30 Jahresversammlung Kirchenchor Sulzbach, Franz-Vetter-Saal 

Sa 18.04. 19:30 Gemeindeversammlung Sulzbach, St. Ignatius 

       20:00 Poetry-Slam (Benefiz f. Hospizdienst), Bürgerhaus Malsch 

Mi 22.04. 15:00 Kolpingfamilie – Mitgliederversammlung, Theresienhaus 

 19:30 Gemeindeteam Völkersbach, Pfarrsaal 

So 26.04. 10:00 Eucharistiefeier zum Patrozinium St. Georg 

 14:30 Café Lichtblick für Trauernde, Theresienhaus 

 
 

Regelmäßige Termine 
 

Kath. Öffentliche Bücherei im Theresienhaus 

Öffnungszeit: donnerstags von 17 bis 19 Uhr 
Die Ausleihe ist kostenfrei. 
 
Chorproben  

Kirchenchor Malsch: Montags, 19.30 Uhr, Theresienhaus  
Chor Inch Allah:  Mittwochs, 19.45 Uhr, Theresienhaus  
Kirchenchor Sulzbach: Donnerstags, 19.30 Uhr, Franz-Vetter-Saal 
 
 
 
 
 
 



Termine und Beiträge für die nächste Ausgabe des Pfarrbriefs, 
gültig bis 24.05.2026, bitte bis Donnerstag, 16.04.2026 an das Pfarramt. 

Aktuelle Informationen auch unter www.kath-malsch.de 

 
Römisch-katholische Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen 
Katholisches Pfarramt Malsch, Am Kirchplatz 7, 76316 Malsch 
Tel: 07246 4019, E-mail: pfarramt@kath-malsch.de  
Homepage: www.kath-malsch.de und www.kath-ettlingen.de   
 

Öffnungszeiten Pfarramt: 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Freitag:  9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 
In dringenden Angelegenheiten hinterlassen Sie bitte eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter! Wir rufen Sie schnellstmöglich zurück! 
 

Unser Seelsorgeteam: 
Pastoralreferentin Martina Berghäuser – in Elternzeit 
Gemeindereferent Markus Fischer, 07246 9452244, markus.fischer@kath-malsch.de 
Kooperator Tijo Thomas, 07248 9359511, tijo.thomas@kath-malsch.de  
Kooperator Pfr. Rainer Warneck, 07246 4019, rainer.warneck@kath-malsch.de 
 

Bankverbindung: 
Römisch-katholische Kirchengemeinde Malsch b.E. 
Sparkasse Karlsruhe IBAN: DE85 6605 0101 0070 0100 38 

 
Im Frühling 

können wir die Schöpfung betrachten 
als ein ständiges Wunder des Werdens 

wie aus dem Nichts, dem Kargen des Winters, 
ein plötzliches unendliches Meer 

wundervollster Knospen und Blüten entsteht. 
Ein Entfalten  

dem Licht entgegen, 
das göttliche LICHT, 

das überall webt und lebt 
auch in uns! 

Auferstehung im LICHT! 
 

Johanna Arlt 

http://www.kath-malsch.de/
http://www.kath-malsch.de/
http://www.kath-ettlingen.de/

